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SCHRENZERSCHULE BUTZBACH
Integrierte Gesamtschule des Wetteraukreises  

Schule mit Ganztagsangebot

Schulordnung 
(verabschiedet von der Schulkonferenz am 13.11.24, gültig ab 25.11.2024) 

Wir möchten, dass sich alle Mitglieder unserer Schulgemeinschaft an unserer Schule wohl fühlen, sich entfalten 

können und sich sicher und geschützt fühlen. Aus diesem Grund geben wir uns verbindliche Regeln für unser 

Zusammenleben. 

Wir gehen freundlich, friedlich, rücksichtsvoll und respektvoll miteinander um.  

Digitale Geräte: Nutzung während des Unterrichts

Im Unterricht ist die private Nutzung eines digitalen Endgerätes verboten, es sei denn, es wurde ausdrücklich 

von der Lehrkraft erlaubt.  

Zu Beginn einer jeden Stunde stecken alle Schülerinnen und Schüler ihre Handys in die an den Wänden 

hängenden „Handy-Hotels“, damit sie im Unterricht nicht durch die Handys abgelenkt werden. Die Geräte 

müssen entweder ausgeschaltet oder im Flugmodus sein.  

Verstößt jemand gegen diese Regeln, wird das Gerät von der Lehrkraft eingezogen und im Sekretariat 

abgegeben. Eine Abholung ist am Ende des Schultages durch die Eltern / Erziehungsberechtigten möglich.  

Der Einsatz privater Endgeräte für Unterrichtszwecke ist nach Absprache mit den jeweiligen Lehrkräften 

möglich.  

Digitale Geräte: Nutzung in den Pausen 

In den Pausen und Freistunden ist die dauerhafte, private Nutzung elektronischer Geräte nicht erwünscht. 

Unser Ziel ist, dass die Schüler/innen in dieser Zeit persönlich miteinander im Austausch sind, miteinander 

reden, spielen, lachen, lernen. Die dauerhafte Nutzung eines digitalen Gerätes verhindert dies. Aus diesem 

Grund können die Lehrkräfte in solchen Fällen dazu auffordern, das Gerät einzustecken. (Das Gerät wird aber 

nicht eingezogen.) 

Gesundheit 

Rauchen, Alkohol und Energy-Drinks sind in der Schule verboten. Unser Ziel ist eine gesunde, lernförderliche 

Ernährung. Aus diesem Grund sollten zuckerhaltige Getränke in der Schule nicht konsumiert werden.  

Krankmeldung und Abmeldung, Entschuldigungen von Fehlzeiten  

Wenn ein Schüler / eine Schülerin erkrankt, soll bitte nicht im Sekretariat angerufen, sondern die 

Klassenlehrkraft informiert werden, in der Regel per Mail an die schulische Mail-Adresse der Lehrkraft.  

Zusätzlich muss spätestens am 3. Tag nach der Rückkehr in die Schule eine schriftliche Entschuldigung für das 

Fehlen im Schulplaner (hinten) der Klassenlehrkraft vorgelegt werden. Später abgegebene Entschuldigungen 

müssen nicht berücksichtigt werden.  

Wer im Verlauf eines Schultages ungeplant die Schule verlassen muss, muss sich bei der Lehrkraft der aktuellen 

Stunde abmelden (falls Abmeldung in der Pause erfolgt: bei der Lehrkraft der folgenden Stunde). Diese 

Lehrkraft trägt das Fehlen in LANIS ein, der Schüler informiert für die Lehrkraft nachvollziehbar die Eltern (ggf. 

über das Sekretariat). Erst dann ist das Verlassen des Schulgeländes möglich.  

Pausen  

Während der großen Pausen verlassen die Schüler/innen die Klassenräume und Treppenflure und begeben 

sich auf den Schulhof.  

Die Klassen- und Fachräume sowie die Flurtüren werden abgeschlossen.  

Ausnahmereglungen (z.B. bei großer Kälte) werden mittels einer Lautsprecherdurchsage bekanntgegeben.  
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Individuelle Zwischenpausen im Klassenraum können je nach Unterrichtssituation eingelegt werden. Während 

des Unterrichts sollen Schüler/innen nur im Ausnahmefall und nur einzeln, ohne Handy, zur Toilette entlassen 

werden. Der Besuch der Mensa bzw. des Kiosks ist nur in den Pausen bzw. vor und nach dem Unterricht 

gestattet.  

Ruhe 

Beim Betreten der Gebäude, insbesondere des Verwaltungsgebäudes, ist Ruhe einzuhalten (nicht drängeln, 

schubsen, schreien…). 

Sauberkeit / Müll  

Unser Ziel ist es, in einer sauberen, ordentlichen Schule zu lernen und zu leben. Die Toiletten sind sauber und 

ordentlich zu hinterlassen.  

Müll gehört in die Mülleimer auf dem Schulhof, in der Mensa oder in den Klassenräumen. Dort stehen jeweils 

drei getrennte Mülleimer. Die Klassen richten einen Mülldienst ein. Dieser entleert am Ende des Schultages die 

Mülleimer, wenn sie voll sind (inklusive Mülltüten). Wer seinen Müll einfach irgendwo fallen lässt, wird der 

Klassenlehrkraft gemeldet und wird dann verpflichtet, einen zusätzlichen Ordnungsdienst zu leisten.  

Jeweils eine Klasse hat für eine Woche einen Ordnungsdienst, der sich auf den Schulhof und die Mensa bezieht. 

Jede/r Schüler/-in ist verpflichtet, mindestens einmal im Jahr diesen Dienst zu übernehmen. 

Schulplaner 

Die Nutzung des schuleigenen Schulplaners ist verpflichtend. Hausaufgaben sind dort von den Schüler/innen 

zuverlässig einzutragen. Der Schulplaner dient auch als Medium der Kommunikation zwischen Schule und 

Elternhaus. Aus diesem Grund sollen die Eltern und Erziehungsberechtigten einmal pro Woche ihre 

Kenntnisnahme der Wocheneintragungen abzeichnen.  

Schultag – Verlassen des Schulgeländes  

Der Schultag beginnt mit der ersten Unterrichtsstunde laut Stundenplan und endet mit der letzten Stunde im 

Plan. Während dieser Zeit ist es untersagt, das Schulgelände zu verlassen. Das untere Schulgelände endet 

oberhalb der Treppe.  

In der Mittagspause ist das Verlassen des Schulgeländes für Schülerinnen und Schüler ab der Jahrgangsstufe 7 

möglich, falls eine schriftliche Einverständniserklärung der Eltern vorliegt.  

Der Unterricht beginnt und endet pünktlich zu den bekannten Zeiten.  

Ist eine Lehrkraft 10 Minuten nach Stundenbeginn nicht im Klassenraum, meldet der / die Klassensprecher/in 

oder bei Kursunterricht eine andere Person dies im Sekretariat.   

Sicherheit auf dem Schulgelände  

Das Werfen mit Schneebällen und Gegenständen ist wegen der damit verbundenen Gefahren verboten. 

Fußballspielen ist nur auf dem oberen Schulhof im Bereich des Soccerfeldes erlaubt, und auch nicht mit 

Lederbällen, sondern nur mit Softbällen (in der Schule erhältlich).   

Das Mitbringen von gefährlichen Gegenständen (Messer, Waffen, Anscheinswaffen, Feuerzeug, 

Feuerwerkskörper, ...) ist verboten.  

Trainingsraum 

Die Schule verfügt über ein geltendes Trainingsraum-Konzept zum Umgang mit Unterrichtsstörungen. Unser 

Ziel ist es, die Schüler/-innen anzuleiten, die Rechte anderer zu respektieren und verantwortlich für sich und 

andere zu denken und zu handeln.  

Umgang mit fremdem Eigentum  

Wir gehen vorsichtig und schonend mit den Sachgegenständen, Einrichtungen und der Außenanlage der Schule 

um. Das Eigentum anderer Personen darf nicht entwendet oder beschädigt werden. Wer vorsätzlich oder grob 

fahrlässig etwas beschädigt, beschmutzt oder entwendet, muss den Schaden beheben oder Ersatz leisten.  

Verlassen eines Raumes (auch vor Pausen)  
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Wenn eine Lerngruppe einen Raum verlässt, muss immer das Licht ausgeschaltet werden und alle Fenster 

müssen geschlossen werden.  Der Raum muss ordentlich hinterlassen werden (z.B. Stühle an die Tische 

heranschieben).  

Nach der letzten Unterrichtsstunde eines Tages in einem Raum (Raumplan an Türe beachten): Stühle 

hochstellen (Sitzflächen einhängen), Raum besenrein verlassen! Jede Klasse richtet dazu einen Kehrdienst ein. 


